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Bonn/Bruchsal, 1. Oktober 2026 

 
PRESSEMITTEILUNG 
 
Neue Unterkünfte für Soldatinnen und Soldaten in 
Bruchsal 
 
 
Die Soldatinnen und Soldaten des ABC-Abwehrregiments 750 „BADEN“ 
können sich in der General Dr. Speidel-Kaserne in Bruchsal über zwei neue 
Unterkunftsgebäude freuen. 
Insgesamt stehen 156 Einzelzimmer zur Verfügung, ergänzt durch Gemein-
schaftsräume mit Küche. 
 
Oberstleutnant Alexander Große, Kasernenkommandant in Bruchsal, hebt 
hervor: „Während der Bauphase habe ich viel Engagement und den Willen 
für eine effiziente Umsetzung wahrgenommen, die sich im Ergebnis bestä-
tigt. Ich freue mich für die Kameradinnen und Kameraden, weil die neuen 
Unterkünfte modernes Wohnen und die Förderung von Kameradschaft ver-
binden.“ 
 
Das Bauprojekt selbst wurde im Rahmen einer Generalunternehmeraus-
schreibung als eines von mehreren wegweisenden Pilotprojekten für die 
Bundeswehr realisiert. Diese Art der Ausschreibung sichert durch Bündelung 
aller Leistungen bei einem Unternehmen die maximale Leistungsfähigkeit 
sowie eine hocheffiziente, termingerechte und wirtschaftliche Umsetzung. 
 
Frau Vizepräsidentin Marit Lind, 1. Vizepräsidentin des Bundesamtes für Inf-
rastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr betonte: 
„Es ist wichtig, dass der Gesetzgeber erkannt hat, dass er den rechtlichen 
Rahmen für Bauprojekte der öffentlichen Hand und somit auch der Bundes-
wehr fortlaufend flexibilisieren und optimieren muss. Bei dem infrastruktu-
rellen Lastenheft, das wir zu bewältigen haben, kommt es bei jeder Baumaß-
nahme darauf an, jede Form der Beschleunigung zu nutzen und die Verfahren 
effizient zu gestalten. Der Bau hier in Bruchsal zeigt das eindrücklich!“ 
 
Der Neubau wurde innerhalb von 19 Monaten realisiert und hat etwa 21 Mil-
lionen Euro gekostet. 


